
InW^enz - Vlatt zur A»ib»cher Leitung
N^ 155. , ^

Dienstag den 27. December 183Z.

vermischte ^erlautbarunZen.
Z. i 3 l l . (2) Nr. 1077.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Gag ob Podpetsch,

als Personalinstanz, rrird bekannt gemacht: Gg
sey über Ansuchen des Herrn Joseph Gerlschar,
Vorspanns. Commissar in Kraxen, c!e priw5. 12.
November d. I . , Z. 1077, wider Loren« Pesta.
tor zu Gradifä)e, in die executive Feilbictung der,
ticsem gehörigen, dem Gute Wiloenegg, Rect.
Nr . »3/;jü dienstbaren, zu Gradische gelegenen,
gerichtlich auf 4"2 si./^ tr. geschätzten Uebellonds-
ÄLiese 8«vi^a , wegen säull'igen lüa ss. sammt
Interessen und Kosten gewiNiget, und hierzu die
drei Tagsahunqen, dei dem Gxecutcn auf den 22.
December i 6 5 i , 22. Jänner und 22. Februar
«852, jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß imFa l .
le diese Wiese, weder bei der ersten noch zweiten
Feilbietung , um den E6)ähungswcrtl) oder dar»
über an Mann gebracht werden tonnte/ solche bei
der letzten auch unter demselben hintangegeben
werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange
eingeladen werden, daß sie die duhfälUgen Lici«
talionsbedingnisse alltäglich in dcn gewöhnlichen
Amtsssunden bei diesem Bezirlsgelichte einsehen
tonnen.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch den ' 7 . No.
vember »tt3i.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungötag»
fahuug ist kein Kauflustiger erschienen.

Z. »807. (2) Nr. 97,.
E d i c t .

Vor dem vereinten Bezirksgerichte zu Neu»
degg haben alle Jene, die an den Verlaß des zu
Kidounig am 3. Ju l i d. I . 2b inieäiaw verstor-
benen «Oeorg Spital ler, irgend einen Anspruch
machen zu tonnen vermeinen, bei der dießfallö
«tuf den i l . Jänner t. I . , Vormittags bestimm«
ten Tagsahung so gewiß zu erscheinen und ihre
Ansprüche rechtsgeltend darzuthun, als sie sich
rviorigens die Folgen des §. 8,4 b. G. N . seldst
zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Neudegg den »9. Dec. l83».

3- »601. (2) Nr. ,362.
F c i l b i e t u n g s » E d i c t ,

st'tt ^ ^ vereinten Beziltsgerichte Michel-
, anen zu Klüinburg ^ i rd hiemit bekannt gemacht:
^ 1 ^ "bcr Ansuchen des (5afpar Gcrtscha und
^/« ü ^erlscha, in die neuerliche Feilbietunq der,
weoe um k " ^ ^ ^ o n Hal^ne, im Executions,
^ / n n , . " B " l t do t von 462 ft. 5o tr. erstan.
M ^ . , ^ ^ Stirn'schen, der Stoatsherrfchaft
N ' ^ lllanen «ul> urv. Nr. 33, dienstbaren, zu
Odei^Nach lugenden hübe, wegen von dem be-

nannten Glsteber nicht zugehaltenen Licitations«
dedingnisien gewilligct, und deren Vornahme auf
den ,9. Jänner l . I . , Vormittags um 9 Uhr,
im Orte der Realität mit dem Beifahe anberaumt
worden, daß aedoÄte Realität, wenn solche bei
dieser ciliziaen Feilbietungstonsohun<i um ten ob»
gedockte». Meistbot oder darüber nicht an Mann
gebracht werten tonnte, auch unter demselben
hintangeflcben werten würde.

Wozu tie Kauflustigen mit dem Beisahe zu
erscheinen hicmit eingeladen weiten, daß die kici;
talionsbkdingnisse taglich in hiesiger Gelichtstanz»
ley eingesehen werden tonnen. ^

Vereintes Bczirls > Gericht Michelstötten zu I
Kraindurg den 3o. August ,63, . z

Z. lLoo. s2) Nr. »694.
F e i l b i e t u n g S . G d i c t .

Won dcm vereititen Bezirtsgerichte Michel»
flatten zu Krainburg wird hiemit betannt gemacht:
OK fev üdcr Ansucken ter Maria homeh, in die
executive Feilbietung der, dem Caspar Brent ge«
hörigen, ter Staatsberrschaft Lack, 5ud Urb. Nr .
2247 zinsbaren, zu MitlelfeiH?Nng gelegenen, ge»
richtlich auf 208 fl. 20 tr. C. M . geschätzten »j3
Hude sammt An» und Zugehör/ wegen schuldi,
gen n 3 ft. M . M . c. 5. c., gewiNiget, und deren
Vornabme auf den 17. Jänner, ,7, Februar und
17. März s. I . , jedesmal Voimittags um 9
Uhr/ im Orte der Realität mit dem Anhange
bestimmt worlen, daß die Realität, wenn solche
weder bei der ersten nock zweiten Feilbietungg.
tagsahung um den Schähungswcrth oder darüber
an Mann gebraut werden könnte, bei ter dritten
auch unter demselben hintangegeden werden würde«

Wozu die Kauflustigen mit dem Be,sahe zu
erscheinen hiemit kinaeladen werden, daß die Lici»
tationsbeoingnisse täglich in hiesiger Gericktökanzlei
eingesehen werden tonnen.

Vereintes Beziiks - Gericbt Michelstätten zu
Krainburg den ,6 October ,63».

Z. 1606. (2) Nr . 970.
E d i c t . ^

Von dem vereinten B«fzillsgeiicbte zu Neu» ß
degg wild bekannt gemacht: Gs sey in der Oxe»
cutionssache dts Ignaz Stedel, gegen Johann
Klischmann, beide von S t . Ruprecht, wegen aus ae-
lichtlichem Vergltiä-e 660. ,5 . December ,L3c»
schuldigen 20 f>. c. s. c., in die executive Feil»
dictung der, dem Lchtern fichörigen, niit Pfand«
reckt belegten, dtm Gute Graipach, 5ud B . Nr .
22 ct 4, bergreä lmäßiftcn Weingärten, im ge«
ricttiichen ^ ct ä^nl>l:lwcrthe von 6 , si. ^ 0 kr. ,
dann der ^cpfansclcn in Weinossack und Brannt«
wcintesseln bcsiehcndlt, ^eriä tlicl) aus ,6 ft. 26 ss»
gefHähten F^abln'sse gcniNihet, und zur Vornah»
me derselben lieFetlbillkl'hölagsahungen ouf den 2s«.
Jänner/ 20, Ftbrual, dann 22. März »L2Z, M l « »
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M Vorml t t igs van 9 bis »2 Uhr , für die Wein-
gärte» in I^occ, derselben, und Nachmittags von
2 bis 5 Uhr, für vie Fährnisse in der Wohnung
des Grecuten zu S t . Ruprecht, mit dem UnHange
bestimmt wurden, oah jene Pfandgüter, welche
bei der ersten oder zweiten Licitation n»cht wenig«
stens um den Schätzungswert!) angebracht wer»
den tonnten, bei oer orltlen Licitation auch un»
ter demselben hintangegeben werden.

Dessen oie intabulirlen Gläubiger und sonstige
Kauflustigen m i l dem Beisätze verständiget werden,
dah die diehfälligen Llcitationsbeoingnisse ln die»
fer Oerichtslanzley eingesehen werden tonnen.

Vezirlsgericht Neudegg den ,9 . Dec. »63».

Z . »799- (2)
E d i c t .

Von dem VezirtSgerichle Kceutherg wird hie.
mi t bekannt gemacht: Os seo über Ansuchen oeS
Herrn Icanz Xaver Heinrich, r. t. Professor zu
L.Hldach, in die executive Fcilbietung der, dem
Valentin Gregorin zu I iuchen gehörigen, der
Pfarrgült Jauchen sub ».lib. 3Ir 5 oienlidaren,
und zwar: über erfolgte grundobr«gteitliche Be«
wtlliqung vom Befche»oe ,4. October l b Z i , nach?
stehenden stücklvelsen Zcrtauf, a ls :

.4) des Wohngeoäuocs mit den dazu gehörigen
Wirthfchaftsgebäuoen. den beim hause be«
sindlichen Gras» und Obstgarten, und dem
Grunde aehorigen We«oerecvte auf der Ge»
Meinde Dolii-AVH u lirilioc!» nnd na (^«-
mein, auch u bui-bckücl», gerichtlich geschäht
auf . . . . . . . »84 ft. 25 »j2 tr.

b.̂  i)«s Ackers n»cl ?etavar-
M u , geschäht auf . . ,40 „ ^iI » ^ "

e.) oes ilckers sa vuscllinxc,,
geschätzt auf . . . . lc»3 „ 6 ,j!« .,

6 ) oes zweiccn Ackers unter
ed^n dlesen Adamen, ge«
schätzt auf . . . . ° 35 ^ 5 — „

«.) des Ückers per lcazau^,
geschäht auf . . . . 22 „ 40 — „

t . ) der Wiese nolruin trau-
nllc, geschätzt auf . . 1,9 „ 52 l j 2 ,,

K.) der Wiese vai-t, sammt
oarauf stehenden Qost»
bäumen, geschätzt auf . 4c>g « i4 - " »

k„) des Waldes llulirav»,,
geschätzt auf . . . . 22 „ — —

i.) und deS Waldes Ki-iK,
geschätzt auf . . . . 22 . — —

n?ezen aus eem Nitheile <iäo. »2. December 1820,
unil Hchuldscheme ääo. »5. März «625 schuldigen
goc> sl... nebst Zinsen und Kosten gewllliget, und
hze^u folgende Fellvietungs - Tagsazunqen jedes«
m^l um 9 Uhr F rüh , im Orte dieser Realität zu
Jauchen, und zwar: die erste auf den »7. Dccem»
der i 3 5 2 , die zweite auf den ,7 . Jänner und die
dritte auf den 17. Februar i 352 , mit dem Bei -
sätze bestimmt, daß, Falls diese Grundstücke obig
angeführten einzelnen gerichtlichen Echätzunas'
werthe weder bei der ersten noch zweiten Feilbie«
tung nicht veräußert rrerden tonnten, solche bei
der dritten auch untel dnnfelben hintangegeben
werden würden.

hievon werden dle intabulirten Gläubiger
und NaufKliebhader, und zwar: insbesondere die
unbekannten Orden der zu Jauchen vetfiordenen
Helena Gregorin, gedornen D imz , dann der un-
bekannt wo befindlichen Mar ia und Anna Gre»
gorin und ihre unbekannten Erben mi t dem Bei»
fay«, daß man für solche, von hieraus den Herrn
Dr . Orel zu Laibach, als Ourator bestellt habe,
verständiget, und daß die Licitatjonsbedingnisfe
und oie geiichtlich aufgenommene Schäyung in
dasiger Amlskanile») eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Kreulberg am ' 5 . Nov. »U5i.
A n m e r k u n g . Nach dem bei der ersten Feil<

bietung nur die oben 5l,b f., l i . , i. benann»
ten Grundstücke verlauft wurden, so wiri?
nunmehr zur zn?e»ten Feildictung der übn»
gen 5ub 2. , d . , c., c!., 2., g. benannten,
auf o«n »7. Jänner «Ü52, gcschlilten.

Z. i8c>3. (2) Nr . «455.
H e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Von dem t. l . Bezirlögerichte der Umgebung
Laibachs wird bekannt gemacht: Es sey über An-
langen des Johann Bauer von Laidach, Ml i t löß'
genchlUchem Bescheide vom 4- Novemder d. I . .
^ i l . »^bb, die neuerliche Feilbittung der, vc>m
Balenlln Tautscher zu S t . Oswalo, i.n (Zrecu-
tionslvege erstandenen, dem Pl imus Rodioa zu«
gehörig gewesenen, der Gült Bitticdwalo, »̂»1,
Rect. Nr- 7 dienstbaren, zu Utt i t gelegenen. auf
5>̂ 2 l i . 2ä. kr. gcschahtcn Hofstatt, wegen volN
Orstcher »ncht zugehaltenen Llcllationsbedlngnissen
bewllluiet, und die Feilbietungstaftsahung auf de«
3 i . Jänner 1602, vormittags <o Uhr, im Orte
der Äeälttac mit dem Anhange anberaum: trcr»
den, das lm Za^e, als diclelve bei^diiser Fe>l»
btciung nicht ü!?er oder c-och um die Schätzung an
Mann gebracht werten lonnie, «ohin auch untet
der Lchähung hintangcgeben werden würce.

Kauftuttlge wcroen mi l oem Bemettcn c^r>
geladen, daß on Li^tationsbedingnissi täglich auj
hiesiger Amlgkanzlel.' eingesehen werden können.

Lalbach am H. December »ä2i.

Z. 1792. (5) Nr . i36?.
'^on Seite der gefertigten BezirlöodcigteU

wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebrackl,
daß in der Hauptqemeinde Weircldurg dieseö Be'
zirkes, die Hebammen«SteNe in Erledigung ge«
kommen sey.

Jene daher, welche diese Stelle zu erhalten
wünschen, haben ihre mit dem gehörigen Diplome
belegten Bittschriften bis »5. Janner »352, hei
dieser Bezirtsobrigteit einzureichen.

Uebrigens wild bemerlt, daß der jährliche
Gehalt in 3> ft. <3. M . besteht.

Bezirksodrigteit Weixelderg am l5 . Decem»
bec »65».

s- »787- ( I ) Nr. 7 ^ -
E d i c r.

Alle Jene. welcbe auf den Verlaß des am
26. September l. I . , ahne letztwllNger Anordnun'i
verstorbenen Peter Neusch'tz van Schmidtocf, An>
spi-üche zu machen gedenken, ooel demselden jchul»



673
den, haben unter sonstigen Folgen des §. 8,4 b.
G. N . . solches bei der am «9. Jänner ,b32, Vor-
mittags 9 Uhr bestimmten Liquidations, und Ad°
handlungstagsahunff anzubringen.

Bezirtsgericht Pollano am 4> December,63».

Z. ,7Ü5. "(5) ^ I^r. 6 .n.
E d i c t .

Vor dem Bezirksgeiichte Pölland babcn ,u
der am 16. Jänner ^632 bestimmten l?iquidalions<
tagsayung alle Jene, welche Rechtsansprücke auf
den Verlaß beö am 19. November l. F. re,stot»
denen Michael Michellufch von Schöpfenla^j. an.
zubringen glauben, odcr dcms lben schulden, so
gewiß zu erscheinen, rridligcns sie sich tie Folgen
des §. L,4 d. G. N . selbst zuzuschreiben hallen.

Bezirksgericht PöNanb am 9. Deccmder ,U3,.

Z^LS^cZ) ' — — - Nr. L22I
O d i c t.

ANe Jene, welche auf dev Verlaß des am
5. M a i l. I . 3d im^Zl^in ju Obsibera rcisiorbenen
Mar t i n M a u r i n , av5 ,rc»? immer fur einrm
Grunde 3lechtsansrrücl!s anzubringen glauben, oder
demselben schulden, hadcn zu der auf den »7. Iän«
ner ,952, Früh um 9 Nh l , vor eitlem Bezirks«
gcrichte angeoci^nelen i,!l^idatlon5laa.sahung, bei
ten sie sonst treffenden ^clgcn des §. tii/4 b. G. B .
zu erjche'nen.

BezilfögclicN Pölland c,m 9. December ,85».

H. 177^. (5) Nr. 29^9.
F e i l b i c t u n gs . E d i c t .

Vom Uezirtögerichie Wipdach n?ird öffentlich
bekannt gemacht' (Zs scyc über Ansuchen des h i n .
Johann Karl R^smann, von Dren«, Srec^tions«
führets, und des Iofcpch ^5ouf «n OrscN Exccutcn,
t i ^ auf oen 2». Nooemdec mic Bcs^cioe ic>. J u l i
t . I . , ^jahl i ^ l , dcülmmt geivcl'ene execulioe
kllne ^nidiclunq suspentin, und dem lZmuer.
stcindnisse beider Theile gemäß auf den 3a. Jänner
,652, m n dem Anhange übertragen rrorten, daß
dn dieser dritten Feiloietung, die in die Execution
gezogenen Realitäten auch unter dem Schähungs«
rrerlhe hintangegedcn werden sollen.

Demnach werten die Kaussustigcn hierzu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen die Schätzung
nebst Belkaufsdedilignissen inmittelö zu den ge«
wohnlichen Amcsstunden täglich hicramlS einsehen.

Be^rtsgcricht Wipbach am 22. Nov. «O3t.

g . »?Sg. (3) Nr . 925.
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Neudeg
rrire h,emlt bekannt gemacht: Gs sey zue Grfor«
fchung dcs ^chuldenstantes und wo möglichen
Vel!aßabhandiuna nach den zu Oberteppe am 19.
^ u l i e. I . l05!iltn verstorvenen Ganzbüblerö, Io<
dann Poblenig. eie Tagsaßung auf den 16. J a n .
l ^ / ' ^ ' Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
^«1^ angeorknet worden/ rrozu alle Jene,
^ > - ? ^ ?" ^" len Verlaß entweder alS GläuUger
^ n f - « < " . ^ c n d einen Anspruch zu machen g l -
l o l . ^ ' > ^ ^ " ls gewch anzumelden und rechts-
Mtend darzuthun h^cn > wiürigcns sie die Folgen

belirksgencht Neudeg am l3> December °33..

Von dem Bezirksgericht« Nassenfuß wird d e m «
abwesenden und unbekannt wo befindlichen IosephW
Kilbach von S w u r , mittelst gegenwärtigen Gdic-W
tes erinnert: GS habe Andreas I rmann von Jeu» ^
sche. in Vertretung feines Oheweibts M a r i a ,
wider ihn die Klage, rregen aus dem Ohevertrage
clcio. 3o. Jänner »629 rückständigen Heirathö«
gutes pr. 5o ft. hierorls angebracht.

Nacheem der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so wurde ihm ein W
Surator in der Person des Georg Smetetar von »
Swur beilellt.

Dieseö tvird dem Geklagten mit dem Bei«
satze bekannt gegeben, dah er zu der auf den 14.
Februar Vormittags 9 Uhr angeordneten Verhand«
Iung6tagsabung entweder perfonl,ch zu erscheinen,
oder dem aufgestellten Curator seine Rechlsbehelfe
on dle Hand zu geben, oder allenfalls einen andern
Bevollmächtigten zu ernennen habe, widrigensdieser
Streitgegenstand mit dem bestellten Curator del
Ordnung nach würöe ausgetragen werden.

Bezirksgericht Nassenfuß am ,? . Nov. ,83».

Z. '?W. (2) Nr . ?9^.
E d i c t .

Alle Jene, welche aus dem Verlasse des am
Is,, ^u l i l. I . 2l> !il^5lalo verstorbenen Georg
Stal,cr von Sckdpfenlag. etwas ansprechen, oder
dnnseldcn fchuloen, haben sich unter sonstigen Fol«
gen des §. 9>4 b. O. B . bei der auf den 20. Jan»
ner idH2, Vormittags H Uhr, bestimmten Liqui«
dationblagsahung zu melden.

Dezictsgklicht Pölland am 4° December »85».

Z. «79.5. (3) . ß
^s >v!ld e,n Plaoant für das erste Land»

wehr < B a l k o n des löbl. k. k. Regiments
Prinz Hvhenlohe.Langenburg gegen annehmt
bare Gedmgn»sse gesucht. Diejenigen, welche
als Stellvertreter einzutreten wünschen, und
für ihre elgene Person weder zur Lmie noch
zur Landwehr pfuchng sind, werden ersucht,
die Anfrage lin hiesigen Zeltungs-Eomptoir
zu stellen, oder aber chre schriftlichen Offerte
an das hlesige ZettungS-Comptoir, unter der
Adresse 5. H.. portofrel einzusenden.

lalbach am 20. December i83z .

3° 1795. (3)

^ i c i t a t i ons - Nachr icht«
Den 2. und I . Jänner i3Z2 in den ge-

wöhnlichen Vo r - und Nachmtttagsstunden,
werden im Haust N r . 6 , nächst der Wiener
Strasse, am Kaprcz'schen Kaffehhausö, meh-
«re poürte und unpolirte Bettstätten, Kasten,
Srpha 's , Sessel, Spiegel, K.nderbettstatten
und andere Zlmmer- und Küchenemrichmnaö. z
stucke, dann 110 Bände Bücher in deutscher
und französischer Sprache, mittelst öffentlicher
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Versteigerung gegen so gleiche Bezahlung ver-
äußert, werden.
^ , Auch ist im obenbezeichneM Hause im er-
sien Stocke eine Wohnung/von vier Zimmern
sammt Zugehör^ vom i . Jänner bis Georgi
z6Z2, gegen einen sehr billigen Zms in Af-
ternuethe zu überlassen. Nähere Auskunft hier-
über erhält man im hiesigen Zeitungs-Comptoir.

..Laibach am i 3 . December i 3 3 i .

Z. 1 8 ^ . (3)
-^ A n K r a i n ' s edle B e w o h n e r .

Nach der von >mr, bei, Eröffnung des
Landes - Museums gemachten B i t te , werden
nunmehr einige Subscriptions-Listen mit meiner
Unterschrift in Circulation gesetzet, und Krain's
edle Bewohner hiermit ersucht, Geldbeiträge
machen zu wollen, damit das Landes-Muscum,
diese dem Lande Ehre bringende Anstalt ihrer
Vollendung zugeführet werde.

Zugleich muß ich zur allgemeinen Kennt-
niß bringen, daß das Landes-Museum auf ei-
nige Zeit geschloffen bleibet, um einige Ein-
richtungen zu vervollkommnen, und um die gros-
se Tropfstein-Sammlung, welche dermalen noch
keine ähnliche hat, aufstellen zu können.

S o bald möglich, werde ich nicht unterlas-
sen, die Wiedereröffnung anzukünden, über-
zeugt, daß dann ihre Wißbegierde gewiß wie-
der neue Befriedigung erhalten werde.

Fremde, oder einzelne Familien, welche
in der Zwischenzeit das Museum zu besuchen
wünschen, wollen sich jedoch immerhm an mich
wenden.

Laibach den 20. December i 63 i ^
F r a n z Graf v^ H 0 chenwar t.

3 . l?73. (3)
Bei Buchhändler K o r n sind nebst mehreren
ordinären Schreib-, Blatt-,. Wand-und Sack-

kalender, auch noch folgende zu haben:
E r i n ne r u n g s - K a l e n d e r ^ r o 1652,

1 ft. 36 kr.
K a l e n d e r für die katholische Geistlichkeit ^ o -

1632, 1 st. ä5 kr.
H a u s k a l e nder für das österreichische Kai-

serthum pro 1 8 I 2 , 1 fi. 3o kr.
Gratz er S ch reib fa lend e r mit Raum bei

jedem Tag zum Einschreiben, ^g kr.
Dann der so beliebte ' K a l e n d e r für alle

Stande, von Littrow, in 3. halbsteif mit
Papier durchschossen, 36 kr.

Der Nämliche broschirt, ohne Papier, 3o kr.
Ferner die so beliebte A g l a j a , /̂  fi. 48 kr.

detto in, Pariser Band, 5 fl, 26 kr.

G e d e n k e m e i n . Taschenbuch ^ 0 i332/ 3 st.
12 kr.

V e st a, ein Taschenbuch prc> :632, 5 st.
S i o n a , Taschenbuch für Gebildete, 2 fi. 2/5 kr.
Schü tz , Taschenbu ch der Liebe und Freund-

schaft, in Maroquin, 3 fl. ^5 kr.
Taschenbuch für Freunde höherer Bildung,

2 fi. 24 kr.
G e f ü h l e w a h r e r F r e u n d s c h a f t , ein

schön gebundenes Stammbuch, 2 fi. 24 kr.
E r i n n e r u n g e n an edle Freunde und Freun-

dinnen, ein Denkbuch, l fi. 36 kr.

Literarische Anzeige für den hoch-
^ würdigen Clerus.

Bei D a m i a n und S o r g e , Buchhändler
in Grätz ist erschienen, und in der J g . A l.
Edel v. K l e i n m a y r' schm Buchhandlung in

Laibach zu haben:

Allgemeiner Ua
lender

f ü r

die katholische Geistlichkeit auf das Schalt-
I«hr 18I2.

I l > Ve rb indung mi t einem Professor der Theolog««
herausgegeben vy«

vr, <A. M. Kchreiner.
Mit

einem Aufsatze über die Natur deö Weltsystems

ister Iahrganq, mit dem Partraile - r . Heilig*
keit des PapsteS G r e g o r X V I .

I n geschmackvollem Umfcklaqc steif gebunden,
1 ft. 45 fr. tZ, M '

W i r enthalten uns jeder Anpreisung dieses
Kalenters; indem wir überzeugt sind, daß die ge«
rechten Anforderungen slcher befliedi^et werden,
und glauben besonders den hochwürdiqcn (Klerus,
der durch Verhältnisse von der Literatur seines Aa»
ä)cß abgeschnitten ist, bcstenö zu genüqen; indem
hier in eincr sehr gedrängten und 5üä) ungemein
relchhaltigcu Zusammenstellung die neuesten Auf«
sätze und Interesse erregenden Erscheinungen der
katholisch-theologischen Literatur geliefert werben.

Die Verlagshandlung verspricht sich um so
mehr die regste Theilnahme, alö entsckeden ist,

daß kein ahnliches Werk je existltte,
welches den doppelten Nuyen einen gut?n Aalen*
der und einen solchen reichhaltigen Stoss sür joie
hochwürdige Geistlichkeit in sich vereinte.

Die äußere Ausstattung, nämlicd daö Por»
t r a l t , dann DruH und Papier, ist so fHön, daß
der obenangesehte Preiö als beispitNos wohlf l i l a^'
zunehmen seyn ouljte.


